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Die öffentlichen Einrichtungen
wie Schule, Kindergarten, Feuerwehrgerätehaus, 
Spiel- und Bolzplätze wie auch das Haus der 
Vereine sind substanziell und funktionell auf dem 
erforderlichen Standard zu halten und wo not-
wendig, die Ausstattung zeitgemäß zu verbessern. 
Nach Schließung des Landgasthofes rückt unser 
Dorfgemeinschaftshaus als Versammlungs- und 
Veranstaltungsraum stärker in den Fokus der Ein-
wohner. Wir werden uns für dessen Aufwertung 
einsetzen.

Wir fördern die Vereine
Unsere dörfliche Gemeinschaft wird geprägt 
durch die Vielzahl der Vereine. Einige bestehen 
seit über 100 Jahren. Für Jung bis Alt ist etwas 
dabei. So soll es auch in Zukunft bleiben! Ein Dorf 
lebt von seinen Einwohnern. Nur durch ihre 
Mithilfe sind viele Veranstaltungen in Destedt 
überhaupt erst möglich. Wir setzen uns für unsere 
heimischen Vereine ein. Viele unserer Ortratskan-
didaten sind selbst in Destedter Vereinen aktive 
Mitglieder. Wenn sich Mitbürger ehrenamtlich 
betätigen, werden wir das unterstützen. Egal wie 
groß oder klein der Verein ist.

Wählen, wen man kennt!

„Mehr erreichen
 für Destedt!“

Wir machen Destedt fit für die Zukunft
Unsere Ortschaft zählt zurzeit etwa 1500 Ein-
wohner. Junge Menschen sollen die Möglichkeit 
bekommen, sich in Destedt ein eigenes Leben 
aufzubauen. Daher setzen wir uns für ein Neu-
baugebiet ein. Als einzige Partei fordern wir dies 
schon seit Jahren für unsere Ortschaft. Wer hier 
aufwächst oder gerne hierher ziehen möchte, soll 
auch die Chance bekommen, eine Familie in Des-
tedt gründen zu können. Auch zur Sicherung der 
Gemeindefinanzen ist die Baulandentwicklung 
notwendig.

Wir setzen uns für ein gepflegtes 
Ortsbild ein
Das „öffentliche Grün“ 
(Rabatten und Beete) 
präsentiert sich in 
einem ungepflegten 
Zustand. Viele öffent-
liche Flächen und Plät-
ze, auch unser Fried-
hof, sind nach Jahren 
der Vernachlässigung 
wieder regelmäßiger 
zu pflegen. Wir setzen 
uns für mehr finanzi-
elle Mittel hierfür ein. 
Doch auch dort, 
wo die Bürger für 
die Reinigung der 
Gossen und Fußwege 
zuständig sind, gibt es 
Handlungsbedarf. Ebenso beim Rückschnitt von 
Bäumen und Büschen. Das Benutzen der Gehwe-
ge, das Parken von Autos oder das Befahren von 
Straßen darf nicht durch Äste behindert werden. 
Zu oft gab es in den letzten Jahren Schäden an 
Fahrzeugen. In Zusammenarbeit mit der Verwal-
tung wollen wir mit betroffenen Bürgern in den 
Dialog treten, um Missstände einvernehmlich und 
zeitnah zu beseitigen.

Für Destedt!



2  Joachim Lüer
Technischer 
Verwaltungsangestellter 
Jahrgang 1956 
Bürgermeisterkandidat

6  Andreas Rech
Fahrdienstleiter 
Jahrgang 1969

5  Tobias Friedrich
Selbständig 
Jahrgang 1971

„Mehr für 
Destedt!“

1  Uwe Feder
Pensionär 
Jahrgang 1954

Ihre Kandidaten 
für den Ortsrat Destedt

4  Hubertus Holtz
Landmaschinen- 
mechanikermeister 
Jahrgang 1970

3  Karin Lüer
Handwerkerin 
Jahrgang 1969

Für Destedt!


